
 
Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 332/2010/MO/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 09.11.2010 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/200.322 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Schul- und Kulturausschuss der Gemeinde 
Moorrege 

24.11.2010 öffentlich 

Gemeindevertretung Moorrege 15.12.2010 öffentlich 
 
Fortschreibung Schulentwicklungsplan Gemeinde Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Nach § 48 des Schulgesetzes gehört es zu den Aufgaben des Schulträgers den 
Schulentwicklungsplan regelmäßig fortzuschreiben. 
 
Zum Stichtag 24.09.2010 besuchten 166  Kinder (Vorjahr 171 Kinder) die Grund-
schule Moorrege. Die Grundschule ist zweizügig. Der Raumbedarf ist ausreichend.  
Die Anzahl der Schüler/innen im Schuljahr 2010/2011 teilen sich wie folgt auf: 
 
45 Schüler/innen 1. Schuljahr 
38 Schüler/innen 2. Schuljahr 
46 Schüler/innen 3. Schuljahr 
37 Schüler/innen 4. Schuljahr 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die nachstehenden Geburtenzahlen der Gemeinde Moorrege werden zur Kenntnis 
gegeben. 
 

Geburtsjahr Kinder 
2003 48 Kinder 
2004 38 Kinder 
2005 38 Kinder 
2006 38 Kinder 
2007 34 Kinder 
2008 38 Kinder 
2009 25 Kinder 
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Es ist derzeit davon auszugehen, dass die Schule in nächsten Jahren zweizügig 
bleibt.  
 
Auf Grund der seit dem 01.08.2008 bestehenden freien Schulwahl ist es in der Ge-
meinde Moorrege im Grundschulbereich und im Gesamtschulbereich zu folgenden 
nennenswerten Schülerwanderungen gekommen ist.  
 
Zum Stichtag der Schulstatistik besuchten insgesamt 30 Grundschüler auswärtige 
Schulen. Hiervon  13 Schüler eine Waldorf- oder Privatschule, 2 Schüler die Grund-
schule in Appen, 4 Schüler die Grundschule in Uetersen, 1 Schüler die Grundschule 
in Heidgraben, 7 Schüler die Grundschule in Heist und 3 Schüler (aus Klevendeich) 
die Grundschule in Haseldorf. Zum Stichtag des Vorjahres waren es lediglich 24 
Schüler.  
 
Im Jahr 2009  besuchten 58 Schüler eine Gesamtschule (Waldorfschule oder Ge-
samtschule Wedel), im Jahr 2010 sind es ebenfalls 58 Schüler  (Waldorfschule (4) 
Gesamtschulen Wedel (43), Pinneberg (1), Elmshorn (1) und Tornesch (9). 
 
Die Förderschule in Uetersen wird von 14 Schülern aus Moorrege besucht. 143 
Schüler besuchen das Gymnasium in Uetersen. 
 
Die Grundschule Moorrege wird von 9 auswärtigen Schülern (Vorjahr 11 Schüler) 
aus den Umlandgemeinden besucht.  
 
Ein Grund für die Schülerwanderungen zwischen Uetersen und Moorrege ist bei der 
Einrichtung der Ganztagsschulen in Uetersen zu sehen.  
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Schul- und Kulturausschuss/die Gemeindevertretung nimmt die Fortschreibung 
des Schulentwicklungsplanes zur Kenntnis. 
 
  
 
 
___________________ 
    (Weinberg) 
 
 
 
 
 
 



 
Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 339/2010/MO/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 05.11.2010 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/210 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Schul- und Kulturausschuss der Gemeinde 
Moorrege 

24.11.2010 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 07.12.2010 nicht öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 15.12.2010 öffentlich 

 
Mittelanforderung Grundschule Moorrege 2011 
 
Sachverhalt: 
 
Die Grundschule Moorrege hat die anliegende Mittelanmeldung für den Haushalt 
2011 vorgelegt.  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Ansätze im Verwaltungshaushalt entsprechen denen des Vorjahres. Lediglich die 
Kosten für den Kopierer sind gestiegen. 
 
Die Grundschule Moorrege hat die Ausgaben für den Erwerb von beweglichem Ver-
mögen ausreichend begründet. Auch wurden Mittel für die Gebäude- und Grund-
stücksunterhaltung beantragt und entsprechend begründet. Hierfür stehen 20.000 
Euro im Haushalt zur Verfügung. Die Arbeiten werden in Abstimmung mit dem  Bür-
germeister erfolgen. 
 
 
 
Finanzierung: 
  
Die beantragten Haushaltsmittel sind im Haushalt 2011 einzuplanen. 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
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Der Schul- und Kulturausschuss/ der Finanzausschuss /die Gemeindevertretung 
nimmt die Mittelanmeldung der Grundschule Moorrege für den Haushalt 2011 zur 
Kenntnis. Die beantragten Haushaltsmittel werden eingeplant. 
 
 
 
 
___________________ 
   (Weinberg) 
 
 
 
Anlagen:  
 
Mittelanmeldung der Grundschule Moorrege 
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 336/2010/MO/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 03.11.2010 
Bearbeiter: Regina Klüver AZ: 337.200 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Schul- und Kulturausschuss der Gemeinde 
Moorrege 

24.11.2010 öffentlich 

 
Abrechnung des Konzerts mit der KlassikPhilharmonie Hamburg am  11. 
September 2010 
 
Sachverhalt: 
 
In diesem Jahr fand in der Gemeinde Moorrege das 15. Konzert mit der KlassikPhil-
harmonie Hamburg unter der Leitung des Dirigenten Robert Stehli statt. Bereits zum 
5. Mal ist  Robert Stehli mit dem  gesamten Orchester von  ca. 55 Musikern Gast in 
der Mehrzweckhalle „An´n Himmelsbarg“  gewesen. Zusätzlich traten zwei Solisten 
(Sopran und Bariton)  sowie der Hamburger Operettenchor auf. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Das Konzert am 11.09.10 stellt sich finanziell wie folgt dar: 
 
Einnahmen (Haushaltsstellen: 33200.110000 und 33200.177000) 
 
1.  Eintrittsgelder     16.206,00 € 
2.  Spenden        9.035,00 € 
     Insgesamt somit    25.241,00 € 
 
Ausgaben (Haushaltsstelle: 33200.600000) 
 
1. Honorare (Orchester, Chor, Solisten, DRK)  16.520,00 € 
2. Sachkosten (Technik, Bühnenauf-  
    und abbau etc.)       9.640,75 € 
     Insgesamt somit    26.160,75 € 
 
Einnahmen      25.241,00 € 
Ausgaben      26.160,75 € 
Differenz            919,75 € 
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Im Haushalt 2010 ist ein Betrag in Höhe von 27.000,00 € unter der Haushalts-
stelle 33200.600000 bereit gestellt worden. Dieser Haushaltsansatz wurde nicht 
überschritten. 
 
Es ist nunmehr über die Durchführung eines weiteren klassischen Konzertabends mit 
der KlassikPhilharmonie Hamburg im Jahr 2011 zu entscheiden. 
 
 
 
Finanzierung: 
  
Siehe anliegende Aufstellung. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Abrechnung des Konzertabends am 11.09.2010 mit der KlassikPhilharmonie 
Hamburg wird zur Kenntnis genommen. 
 
Im Jahr 2011 findet ein weiteres Konzert mit der KlassikPhilharmonie statt / nicht 
statt. 
 
Für den Konzertabend sind Haushaltsmittel für das Jahr 2011 in Höhe von 27.000,00 
€  bereit zu stellen / nicht bereit zu stellen.  
 
 
 
__________________ 
      Weinberg 
 
 
 
Anlagen: 
 
Gegenüberstellung der Einnahmen und Ausgaben für das Konzert 2010  
 
 
 



Aufstellung  der  Ausgaben und Einnahmen  2010
Konzert KlassikPhilharmonie am 11.09.10
Ausgabeposten 2010
Honorar KlassikPhilharmonie 
(Orchester und Solisten) 16.400,00 €
Sanitätsdienst DRK 120,00 €
Hamburger Operettenchor 1.800,00 €
Bewirtung Musiker und Helfer (An´n 
Himmelsbarg) 1.470,90 €
Verpflegung durch DRK (Edeka) 357,52 €
Plakate (Trend Beschriftung) 267,75 €
Auf- und Abbau (Bühne, Bestuhlung d. 
H.-W. Hamann) 1.100,00 €
Ton- und Lichttechnik 4.553,54 €
Fackeln f. Jugendfeuerwehr 
(Einweisung Parkplatz) 91,04 €

Insgesamt 26.160,75 €

Einnahmen

Eintrittsgelder 16.206,00 €
Spenden 9.035,00 €

Einnahmen insgesamt 25.241,00 €

Ausgaben 26.160,75 €
Einnahmen 25.241,00 €
Defizit -919,75 €
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